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Vorträgen 20 Das ohnehin reichhaltigeRepertoir des „CEhryſologu at
dieſem ahrgang noch Zuwachs erhalten durch dieſogenannten Uhr⸗
Predigten, LN. ganz kurze Vorträge für  13 die Sonn⸗ undFeiertage, die mancher⸗
orts, zumal De tſ

an und Nordamerika, freudig begrüßt werden dürften
Sichtlich gibt ſich Redaction alle Mühe, threr Monats ſchrift Eene immer
größere Mannigfaltigkeit des Inhaltes 8 erzielen und ſo den bisher innegehabten
hervorragenden Platz nter den homiletiſchen Zeitſchriften auch fürderhin 3 be⸗
haupten

Mit 1  ½ Chry ologus“ eifern umm die die „K nze  immen“
euer den 12 Jahrgang aufweiſen. Auch Schuler verfügt über Ein bedeutendes,
vielſeitiges Material, für die meiſten Sonntage ind zwei Predigten gewidmet, für
die Feſttage ogar deren drei Zu Patrociniums⸗ und anderen Gelegenheitsfeſten bietet
das Ergänzungsblatt Ene reiche Auswahl, desgleichen Emnen oppeCyclus von
Faſtenpredigten, dann Zeitpredigten II une nützliche Zugabe bildet
ferner die Literariſche Beilage, E über die neueſten Erſcheinungen einſchlägigen
Gehietes theils Recenſionen, theils Ankündigungen enthält. Und ſo ehen wir denn
auch die „Kanzelſtimmen“ rührig beſtrebt ihrer fortſchreitenden Vervollkommnung
nach und Verbreitung nach außen Trehlov

Schulbuch und Kate  mus, Schule und Eltern
haus. Vortrag, gehalten am Piusfeſte Wyl den Auguſt 1889
von Auguſtin Egger Biſ of St Gallen 8 11 Seiten Preis

kr.; per Dutzend M kr Einſiedeln, Ben⸗
und Comp. 1889

Will einſchneidender, (redter Form zeitgemäße, tiefe und überzeugende
Wahrheiten und Atze über die durch die moderne Schule t die chriſtliche Familie
gekommene Corruption, un praktiſche Anleitung, die Familie und Schule wieder
für das vo Chriſtenthum gewinnen. ſt ur Maſſenverbreitung.

Würzburg. Michael chuler, Pfarrer des Juliusſpitales
31) Die ehemalige Benedietiner Abtei Weingarten.

Ravensburg ore'ſche Buchhandlung 1890 Preis Pf kr
Unter dieſem te erſchien 77 achthundertjährigen Jubiläum der CT·

gabe der Heiligblutreliquie Weingarten“ on Karl Anton U Pfarrer M
Bavendorf, „ausführliche Beſchreibung der 1 mit ihren Schätzen und
Sehenswürdigkeiten, ne. Geſchichte der Reliquie des heiligen Blutes,
Schilderung de Blutrittes und Enmem Verzeichnis der und der au Wein⸗
garten bezüglichen Bildwerke 74 Der äußere Umfang dieſer eſtſchrift iſt wohl
klein Seiten) deren Inhalt aber reich, gediegen, intereſſant und das
0  em Grade, namentlich auch für Kunſt⸗ Uund Geſchichtsfreunde. Kloſter Wein
garten, Jahre 1055 von Welf III geſtiftet, hob ſich IM Laufe der Zeit, wie
wohl wiederholt von großen Unglücksffällen heimgeſucht, 3u ſolcher üte, daſs
bei ſeiner Aufhebung ein Gebiet von ech Quadratmeilen mit 11—000
Einwohnern und 100—000 Gulden jährlicher Einkünfte befſaß Noch das at
liche ehemalige Kloſtergebäude nun als Kaſerne verwendet), noch diegroßartige
prachtvolle Kloſterkirche mit der Welfengruft. Dieſe 1 5 Fuß lang,
100 Fuß breit iſt gekrönt mit Fuß gewaltigen Kuppel und
flankiert mit zwei Thürmen, die erne Höhe von F. Fuß erreichen; die berühmte
Orgel hat 76 Regiſter und 6702 Pfeifen (die größte Pfeife iſt ſechs Centner
ſchwer); die älteſte und größte der acht Glocken hat Eemn Gewicht von 138entner

Der Schilderung dieſe

U

3 ehrwürdigen herrlichen Tempels und der Geſchichte
desſelben iſt der Er Theil der Feſtſchrift gewidmet, indes der andere Theil inter⸗
eſſante Aufſchlüſſe gibt Üüber die Geſchichte der Reliquie des heiligen Blutes, dieſes


